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Auch
u ungarn und UöWinb / rk.

önigl. Majestät/
?rß - Wertzogen zu Oesterreich / rc.

^eu LonLirmirtes Wauth - VeÄiZal,
Dero Kayserl . Haubt - und Residentz- Stadt

Wienn gehörig.

Gedruckt bey Matthceo Aosmorovio / im Zöllner - Hoff/
. 3m Jahr Christi »644.
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Dritte von Buttes Gnaden/
Erwählter Römischer Kayser/zu al-
len Seiten / Mehrer des Reichs / in

erdinandt der

Germanien / zu Hungarn / und Vöheimb / rc.
König / Ertz - Hcrtzog zu Oesterreich / Hertzog zu
Burgundt / Steyer/ Kärndten / Lrain / undWür-
tenberg / in Ober ' und Nieder « Schlesien / Marg-
graff zu Mähren / in Ober - und Nieder - Laußnitz /
Grass zu Habspurg / Tyroll / und Görtz / re. Beken-
nen hiemic / nach dem Uns/ die Ehrsamen/ Weise/
Unsere besonders liebe und getreue / N - Bürger¬
meister und Rath Unserer Kayserl . Haubt-und Re«
sidentz - Stadt Wienn / in Unterthänigkeit surge-
bracht / was Massen von Unserm Urehen/ und Vor-
sichrem am Reich / Weyland Kayscr k'eröinanäo
primo , HochseeligerGedächtnuß / alsLands-Für-
sten / Ihnen wegen LonLrvier- und Erbauung der
Brücken bey denen Stadt - Thoren / Erhebung der
Pflaster / und Erhaltung der Saubrigkeit / die
Mäuth bey Gemeiner-StadtWienn verliehenwor¬
den / dannenhero Uns umb Abfertigung eines
Manch - VeÄi§al8,wie Sie solches bemalten Ge¬

brauch



brauch nach / bißhero exercier , gehorsambist ge«
betten / Alß haben Wir/auff gehöriger Orthen ab»
gefordert : auch einkommene Bericht/und Gutach'
ten / über Unsere/ derentwegen / unterm dato Wienn
dendritten sulij , verwichenen EinTausendt/Sechs
Hundert und Achtund DreyfftgiflenJahrs ergan-
gene gnädigiste ketoluuon in diß deren von Wienn
gehorsambstes Begehren gnädigist eingewilliget /
und wollen also / denselben nicht allein wegen der
hinauß / sondern auch der gesaltzen Fischen / und
Fisch - Schmaltz halber herein gebührenden Mauth/
in Ihr Gemeiner>Stadk gehöriges Waag - Hauß /
so dann in - und vor der Stadt der Thör ; Pflaster /
Iwispihl - und Schlag-Brucken - Mauth/alte herge¬
brachte Freyheit / ( dargegen Sie von Wienn aber
die Brücken und Straffen / wie von Altersherkom¬
men/so weit sich der Bürgerliche Burgkfriedt er¬
strecket / conierviren , die Pflaster bey der Stadt
Wienn erheben / und solche in stäter Saubrigkeit
erhalten sollen ) conörmirt , zudem Ende auch die¬
ses Mauth - VeÄi§a! ( So sie von Wienn doch aus¬
ser Unsern absonderlichen Verwilligungenzukeiner
Zeit nicht zuerhöhen ) gnädigist ertheilt haben/

ieMolgt:



Der Mayserl. Maubt ' und Kelten ? . Madk
Wieun Mauth - VcÄ,Z »I, in Dero zugehörigen Gemei¬

ner Stadt Waag - Hauß/rc.

Ullerley Metall/ Wysen / Wa-
hel / Dägl / Wech und anders :

'

.V

r:
4̂-»«

Eysen und Stahel
Roll - und Meffing-Drath -
Geschobnen Orath '
Schwartz Messing / oder dito Drath
Gemachten Messmg
Alten Mesiing ^ - -
Gemachtes Kupffer
Ungemachtes Kupffer
Dito Altes Kupffer
Eysen-Drath - - -
Zogen Bley - -

S/Bley
ZjRochZühn -

Gemacht Iühn - - -
AltZühn
Schymen - - . -
Oder Vaßl weiß Blech
Oder Schwartz Blech
Oder drey Büschen Harnisch Blech
Ein Pfundt Hueff-Eysen -
Ein Truchen Nägl
Ein Eysener Steig -

AsPfund Blech
U Schlosser Blech -

Pflug Blech'
Mittel Blech

Bschlag Blech -N

kr.

7.
7.

7.

8 .

7.

8.

22^

pf.
2.
2.

15.
7-
12.
5.
16.
10.
8.
6.
4-
20.
2 .
15.
4.
2.
6.

12 .
2 .

A

2.
6.
5-
4-
Z-

Wem

2.



«zsSchauffel - - - ^
L ! Strohmesser -
« l Flaschm darein ein Achtering geht
N (Halb Flaschen - » ' .

Not » dieseundandere Flaschenwerden auch nach
dem Gulden KauffvomGulden ein Pfenning

vermaut.

Ein Schoch Pfannen gibt

Uengfen.
Ein Vaß

'
Sengsen

Ein Busche» oder i oc>. Sengsen

iKln.
Ein Tausende Landshutter oderTaufferSicheln
Ein Tausendtgemaine Sicheln >
Ein Hundert gemaine Sicheln -
Ein Hundert gute Sicheln . -
Ein Schock gemeine Sicheln -

Wüchsen.
Ein paar Faustpüchsen -

kr.

l5-
8.

25

äWe
tm.

Ml

Ein Truchen Zitronen -
- Ein Läge! Zitronm
- Ein Lägel Olivi

Ein Lägel Austem
° Einbrüchen Margrrandten

>- Einbrüchen Pomcrantzm
Ein Läge! Haselnuß

15-
8.

Pf.
4-

14.

4.
9.
3*

10.
25.
20 .
20 .
20 .
16.

Ein



Ein Läge! Lemoni -
Ein Läge ! oder ein Truchenwit Lemoni -
Ein Hundert Zitronen -
Ein Hundert Pomerantschen - - -
Ein Hundert Lemoni eingemacht
Ein Hundert druckene Lemoni - . -

on Mönig / Muß und
östen. .

kr.

« tHinauß vonAußländern
DlWomBuraerabcr

onMrandwemundsüffen
Oetranck.

Ein Ampffer Muschatelk
Ein Lägel Muschatell/ oderMalvasier -
Ein Lägel Raiffe/Pinöll / Tschernicoll/undWi-

pacher / jede besonder gibtEin EmerBrandwein -

jetz-Htain.
Ein Hundert Lampörter Wetz -Stain
Acht Hundert ist ein Saumb / gibtEin hundert gemaine Wetz-Stein

Kanwffel-Woltz.
Ein Pällel gibt -

iten-MaAen.
EmLentenNägel
Ein SenkenGallgant -
EinSenten Endig

A 2

75-

24.

pf.

15-
12 .
2 .
2 .
z.

16.
8.
2.
1.

16.

12.
16.

12 .

7-

20.

75'
roo.
75^
Zitttvar

V
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Zitwar - - - -
Nuß » -
Pfeffer - - - -
Tadlen - - -
Majoran -Saamen
Wurmb - Saamen - - >
Helffenbain
Spick-Oehl -
WeißWax
Allerley Konfect
Zucker-Kandi
Zinober - - -
Hausen -Blattern
Imber - -
Zinoberberg - -
Waidtgarn
Grünspann
Quecksilber

Parißkdhrner - - -

Pyrite - - - - -

Zucker - - - - -
Baumwollcs Dacht -Garn-
Pystacien - . - .

Fürneiß - - -
Veilwurtzen - -
Gelb vergiffterFarb/oder ^ .urum ? i§mcnci
Baumwoll -
Zivirn - - -
Huetter- Woll - / -
Gegossene Glocken - - -
Wa ^ - - - - - -
Mandeln - - -
Pantoffel-Holtz -
Pulver - - - - -
Zipreß Sännet jedes - .

- -
Schwöbl - - -
.Mährjscher Pfeffer ^ . .

kr.
I50.
50.
25.
25.
25.
25.
25.
25.
22 .
20 .
20 .

'

20 .
20 .

17-
17'
17-
17-
17-
12.
12.
12 .
10 .
10 .
12 .
IO.

2 .

2 .
2 .
2 .
2 .
2 .
2 .
2 .
2 .

2 .

8 .
7-
7-
7-

2.
2.
2.
2.
26.
26.
26.

25.
24.
24.
22.
20.

Wein-



. 0

lWemberl -
blinl " » - -

Weyrauchund Mirrhen
Bleyweiß/Bleygelb/jedeS
Gemeiner Tyriac
Kassuroder Blau Färb
Gummy - - -
Frantzosen Holtz
BarmaffanKäß - -

^ r^ ^lserschmalenoarv^Oelschmalen ' -
Hopffen'HarrasGarn
Roth Wax

' -
Khalmuß
Zibeben oder Rosincken
Federn

Z ^ Baum Oel -
sMestphalische Hamen .

VenedischeSaiffen.
-

Schmach
' »

Salliter - . -
Schmeer

' -
. -' " Mann - -

WollinGam
Pressili

rr
?- I

N

- x

Speck
VogelLaimb
Berggrien
Gallas . - " -
Gapry - -
Rausch Goldt ' -
koenuin Orsccum
WeißKhollfarb ' -
Rauschgelb " -
GemamesDacht Garn

kr.pf-
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .

20 .
20 .

20 .
20 .
rK.
i.
16.
r6.
l 5-
15.

i ; .
r ; .
* 5.
15.
15.
15.
15.

14.
12 .
12 .
12 .
12 .
12.
12 .
12 .

B
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en
kAgstein Mehl zum Fürneist
Khümel - - - '
Trypel - _ -
Kertzen - -
Lohröl ^ . -
Schererwoll -
Feigm - -
Tischler Leimb - -
Gemeine Saiffen -
WällischeKosten ^ -
Lorbrr _ - .
Terpentin
SauPorstcn - -
Gelb Erbt Rött
HuetterRött -
Haar - '

Kreutzmnd Holländer Käß
Jnßlet -
Zlntimonium oderSpießglaß

> Aneiß/Zenchel und Koriander
Künruß

'

Reiß -
Mennich
Wißmeth -
Waidtfarb - -
Hirschenhorn oder Gestimb
Satllerfaden

' -
MagenOet - -
HanffOel
LeinOel - -
Kreiden - ° -
Poxherndl

" - ° -
Victtivl - "

Enndt - '

Sterck - " -
Röttlstein -
Kotzenwoll - ^
Landtwoll"

ltt.

L
N

P5
12 .
12 .
12 .
12 .
12 .
12 .
10 .
10 .
10 .
IO.
10 .
IO.
IO.
IO.
IO.
10 .
10 .
to.
IO.
9'
9-
8.
8.
8 .
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
7-
7-
7-
7-
6.
6.
6.

Hanff



sHanff . -
TeutscherParmasonKäß
Gemeiner Käß

Z PechundHartz
tzMerch
^ '

Roßhaar , - .
Weinstein ein AußländerGlett
Zwespen
Weinsteinein Purger

fundt WaUen.

r:
L

sr

Geschlagen Goldt
Zogen Goldt
Zogen Silber
Gsponen oder Mayländisch Goldt
Landt Saffran ..
Orch Saffran
Saffran
Manna
Korallen
iFrancisc l

^

Mebarbara
Zimtrinden

Muschcatnuß -
Asanck - .
Konfect
Salmiakh - -
Seidene Schnür —
Zuckergandi
Karmassm oder MleSSeidcn
Sirfische Seiden
Lütter Seiden

B2
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Stöp Seiden
MayländischeKarttenSciden
Bartt Seiden
Spreng Seiden
Falsch Gulden Passaman
Mittel Seiden
Floreth Seiden ,

' -
Flätt Seiden
Paarraß -

sVenedischenTyriack
GalganL - ^ -
Agstein - > - -
Mayran
Myrrhen und Weyrauch -
Inndich
Hausenblatter '

* ^ ^ . »' r * *

fangen Pfeffer

Wwerck. i

kk.

Ein Aenten Hausen 7
-

Ein ThunaZischschmaltzherein' Dito Fischschmaltz hinauß ^
Ein Thuney Allen herein
Dito Allen hinauß.
Ein Thunen Lax herein ^ ^

'
. Ein Thunen Häring herein

Dito Häring hinauß" 180 . Stockfisch ist am Stuck
Ein Schock Stockfisch
Hundert Schock Plateiß ist am Stuck -
Ein Schock Plateiß gibt - " -

. > EinLäglAustern ^ - -
Ein Tausent oder ein LäglFischbein hinauß
Ein Leuten gesaltzen Zisch herein - " -

pf.
12.
10 .
8 .
8. .
6.
6.
6.
2.
8 .
12.
4.
Z.
2.
2.
Z.
2.
2.
2.

15.
itz.
26.
12.

18.
12.
16.
2.

* 2.
17.
7
ZO

2.
20 .
IO.

Messen
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Messer Wahren.
Hundert Tächgantz krimper Messer
Ein Täch
Hundert Täch halb krimper
Zehen Täch
Hundert Täch halb krimper Abeißl
Hundert Täch Frimberg
Hundert Täch Frimberg Abeißl
HundcrtTäch Holtzwerch
Hundert Täch Welsserschnitzer
Hundert Täch Geschlechte
Hundert Purckstaller
Hundert Strohmesser

,
Ein Puschen Strohmesser

Wer.
H ^Schreib Popicr
« ! Reiß - oder Hueter Papier
^ eRegal Papier
S sSchreibPapier

Reiß Papier -
Regal Papier

S «.Mediän Papier

WauK
sOchsenhaut derBürger
DerAußländer
Gemeine HautderBurger
Der .Außländer '

ZjHaubLBalg^ ^ Tyger - -
Gembsenhaut
Hirschenhaut
rRechhaut

L

kk. pf.

Z7. 2.

i8.
2.
3*

8.
8.
3.

10 .
7- 2.

8.
20.
z.

17-

20.
2.

l5-
6.

2 .

Schaffte!
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V
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»Hundert Schaffte!
.' Hundert Bockfeel

1 Hundert Kalbfeel
Hundert Lambfeel

Hundert Zmäschen

earbeite Wäut

kr.

i8.
10.

Ellenthaut
Tygerhaut - - -
Gcmbsenhaut

lOchsenhaut
Gemein-oderKühhautundHaupbalg
Iuchtenhaut
Bockfeel
Bockfeel -
Huxthaut
Sadtionfeel
Türckischefeel
Kalbfeel -
Karst- oderKäßleder
Preussische Feel

ISchusterfeel
Schaffeel
Lambfeel .
Peitlerfeel
Imäschen - —
Kützfecl
Taxenhäut

sHundtshäut

aucyeWlrsEner-
ahrm.
ll

VoneinerFuchsruckene Schänden oderKirfchm.Von emerZuchSwambene Kirjchm - '

15.
IO.
6.
4.
Z-
l.
i.

25.
25
IO.
10.
ir.

10 .
10.
1.

25.
25.

25.
20 .

IY.
12 .

l5.
II.

j20.
>24.

Von



Von einem gantzcn Fuchs Balg
Vom Vier Fuchs Rucken
Von einem Fuchsklomen Fuetter
Von Drey Fuchswamben

Einen gantzcn Wolffsbalg
§ Einer Wolffswamben

Al Einem Wolffs Rucken
Einen Harmlein Fuetter

Einen Königrücken Fuetter
x. ! Einen Königtvambcn Fuetter
A ! Einer KönigruckcnKirschen^ Hundert Königbalgen

Einen Hasensuetter

6 sGut Fech - oder SchönbcrchL ! Fechwamhcn öderem Fuetter§ 1 Mittel Schönbcrch
v « Mchwambene Kirschen

Ein Fechruckene Kirschen
Ein FechruckenFuetter

sZimmergemein Marder oder ein Fuetter -
Zimmer Stain Marder

-A Gut Mardercs Fuetter^
l Zimmer gut Marder - - -
Gut Kell MardereS Fuetter -

sZimmer Mörtz

3*
12 .
4-

8.^

9.
4-
12.

8.

12 .

IZ.
15.
7.
2 .

10.
16.
7-
2O.

12.
II.
l6.
b2-
7-
ic>.

L 2
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kr.
rLuxhaut
! GemeinerMarder

-SI Biberhaut^ iLuxbalg
!.Ottrrhaut

Ein Zimmer Zobl
Ein Zobl gibt

Mämeres.
Hundert Gehnotten gibt
EinGehnottenFuetter -
Ein DutzetGehnotten
Hundert schwacheZmäschen oder ein Fuetter
Hundert weisseImäschen oder Furtter
Ein Lämbereö Fuetter

rBraunschweigischcHüt

Filtzhüt der schlechtern.
^ Gefütterte Filtzhüt

Z ! Breite Bercth ' -
R NiderländischeFiltzhüt

^Gemeine Niderländische Filtzhüt

Von Hundert Burgerhüt
VomHundrrtHuffarischeHüt -

pf.
6.
Z.
Z.
z.
2 .

25- 2 .

9.
12 .
12.
IO.

2O.
12 .
9.
l6.
rz.
rZ.
10.

Tutzet
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Z
N

utzetMAen/olß
Weder und anders.

Handtschustcr Samisch
Kordawanfchl
Moldanfehl
Sadionfehl
TürckischeFehl

-j Preussische Fehl
Gemeinerothe Fehl
Kotzen - - -
Lcschfchl - - -

.HarraS Gürtel
EinKotzengibt

ekl/
kr.

laßwerck.
Ein Truhen Glaßscheiben
Andere Gläser werdennach dem Guldenangeschla-
gen/vom Gulden

einbet/ZwilZ/UarWt/
! und anders/nach dem Stuck.

EinVaßlGolltschen - -
EinVaßlPoggatschen - - -
EinPallelGallerin
EinPallelLeimbat

sDöppeltenHarras - -
NiderländischeWameSLeimbaL

^ Peth Parchet - -
^nMeillender Parchet

Gemein Parchet
Z Fuetter Parchet - - -^

i Niderländische Leimbat -
rBrabantischeLeimbat

D.

i.
1 .

pf-

IO.
12 .
8.
8.
12 .
14.
8.
24.
2.

5-
2.

18.

1.

45'
41.
Z 5
ZO.
6.
4 .
4-

6.
Z-
2.

2.
2 . ? 2 .

'

Schock



Schock Mesalan - -
^ Ulmitzer Leimbat
- Halb Schock-oder Ordinari Stückt Mesalan
Ulmer Leimbat - -
HalbseidenZwilch sderLeimbat -
Gemosiertc Leimbat
GefärbteLeimbat -
Härbene Leimbat
Khündel Leimbat - - -
Schlesinger Leimbat
Schleyer Leimbat
Handt Gallerin
Goldtschen - - - - . -
PostZendl
Sattin -

«Machey
Kölnische Ziechen
Gemosierter Zwilch

L5
7^ » !lSack Zwilch

^ Ollmützer Zwilch
Ulmer Zwilch
Blaichten Zwilch

Gemein Galleriy
Gemein Hakraß
Gantzer Verstatt

Pogatschen
Fürdrath -
Statt Zandl
BdhaimischcRupffm -
Thyrmathey
PeitlTuch - -
Bayrische Rupffen -
Ein Stuck gemeineRupffen'
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o. sStauchen geben
I Sieyrer oderPriner Stauchen
iGemoffierte Stauchen - 27 . 2.

27 . 2 . )

1

Fein Englisch
Fein Scharlach
FeinGrannat
Iimason
Gemein Englisch
Gemein Scharlach
Gemein Grannat
Scarlatin oder Englisch
Meillendisch
Raschafein ..
Spallier .
KarmasinRofersch
Gesprengt Welsch

Scheyctt
Gemein Zimason
Stameth
Englischen Keys
Gemein Scheyen
Gemein Räscha
Krön Räscha
Floreth oderFarick
Scheptuch
Scheyeda ' -
Purpian
Parican
Lmdisch
Derpetuan

4 v

60.
6o.
60.

45-
ZO.
ZO.
ZO.
zo.
ZO.
Z0.
32.
ZO.
zo.
22/
22 .
22 .
22 .
22 .
15.
» 5-

2.
2.
2.
2*
2.

7.

15.
7.
15-
7- .

7-̂

2 .

2 .

2 .

2 .

D 2
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MeixnischesTuch
Scharseda
Gemein Scheptuch
Gemein Peya
Fein Aaraschia

MährischTuch
Zwickisch
Kern Agier
Gemein Karaschia
Gemein Iglauer
Fuettertuch

.SchlesingerTuch

kr.
12 .
7-
n.
ii.
7-

5-
4«
4 -
Z.
Z.

2.
2.
l.
1.
2.

z.

6.

Scharlach
GemeinScharlach
Grannat
Gemein Grannat '

Scharlatin -
. Scheyen -
Räscha
GemeinScharlatin'
Aimason -
SchepTuch-
Spallier
Stameth

.L Seiden Gewandt '

. 5'
den Wahrmnach dem Ztuck.

.BomStuckGuldenstuck -
Vom Stuck Silberne stuck>
Vom StuckLarmasinSammet

- i

- « r ^ ^
L. (L

'
' l.
I^o

' !

Z5-
Gemein

<
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^Gemein Sammet
Gedruckten Sammet
Topeldaffet
Damaschkt
Gantz Attleß
Aordl Daffct
Fillasella
Thobin
Gut Kanatvatz
Halb Attleß oder Gemein
GemeinKanawatz
Gantz Seiden Rupffen
Gantz Verstatt ^ .

> Einfach oder ganßerDaffet
Buebcn Sammet
Zendldort
Doppelten Purat
Englsatt
HundtskoffenoderGänßaugen
Gemein Purat
Fürhang Zeug
Schamblot
Wamasin
Halb Seiden Rupffen -
Grophgrien

Mockill

O

sGuldenstuck
Silberstuck
KarmasinSammet

>GenueserSammet
^ Gemein oderMeyllendischer Sammet
KarmasinAttleß
Gantzer oder Halb Attleß
.GantzerVorstatt

C-



V
on
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ne

rE
lle

n
lAanatvatz
Damaschck
Doppel Daffet
DoppelterHarraß

- Tobin
Schamlot
Buchen Sammet
Gemein Vorstatt
.Kordl-oder gemein Daffet

2 .
2 .
2 .
I ;.
l.
! .
I.
I.

Alles hierinn nicht benannt / soll nach dem
Gulden/undvomGulden ein Pfening genohmen
und verräth werden.

7
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ins künfftig/verordneten Wauth
schauem / in dero Waaghauß

ie sie die Gattung und Wahren zu¬
schreiben haben.
Wie folgt:

tl/
rayel/Mgl/sülea) unvanoers

'Eisen und Stahel
Roll und Messingdrath
Geschobnen Drath
Schwach Messing oder ditoDrath
Gemachten Messing
Alten Messing
Gemachtes Kupffer
AngemachtesKupfferDito Altes Kupffer
Eisen Drath
Zogen Bley
Bley
Roch Zühn
Gemacht Zühn
Alt Zühn
Schymen

Oder



N
8

. rOder Väßl Weiß Blech
§ Oder Schwartz Blech
8 Oder dreyBüschen Harnisch Blech
tzEinPfundtHueffEisen

Einbrüchen Nägel
.Ein Eiscner Steig

^ . sPfundt Blech
GjSchloffer Blech
KWflueg Blech

Mittel Blech
A Mchlag Blech
6sSchauffcl

. 21 Strohmesser
R , Flaschen darein einAchteringgcht
SKalbIlaschm

dlota dise und andere Flaschen werden auch nach
dem Gulden Kauff vom Gulden ein Pfening

vermaut.

Ein Schock Pfannen gibt

EinVaßSengsen
Ein Büschen oder loo . Sengsen

Ein Tausendt LandtshutteroderTaüfferSi¬
cheln

Ein Tausent gemeine Sicheln
Ein Hundert gemeine Sicheln
Ein Hundert gute Sicheln
Ein Schock gemeine Sicheln



i .
Th

on
en

Ein paar Faust Püchsen.

ten.
Ein TruchenZitronen
Ein Läge ! Zitronen
Ein Lägel Olivi
Ein Lägel Austern
Ein Truchen Margrandken
Ein Truchen Pomerantzen ^
Ein Läget Haselnuß
Ein Lägel Lcmoni
Ein Lägeloderein Truchen mit Lemoni' Ein Hundert Zitronen
Ein Hundert Pomerantschen
Ein Hundert Lemoni eingemacht
Ein Hundertdruckene Lcmoni

önig/Kußui

sHinauß vonAußländern
Mom Bürger aber
,
Ein MetzenNuß

».Ein MetzenKästen

randtweinundfüs-
semKetranck.

EinAmpffer Muschatell
Ein Lägt Muschatell oder Malvasier
Ein Lägt Raiffe/Pinöll/Tschernieoll/und Wipar

cherjedebesondergibt
A 2 Ein
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!!

Ein Emer Brandewein '

Ein Hundert LambpörterWetz Stain
Achthundert ist ein Saumb/gibt
Ein Hundert gemeine Wetz Stain

Ein Pällel gibt

«Nägl
Gallgant
Lndich
Zitwar
Nuß
Pfeffer
Tadlen
Majoran Samen
Wurmb Samen
Helffenbain

! Spick Oell
Weiß Max
AllerleyKonsect
Zucker-Aandi
Zinober
Hausenblattern
Imber
Zinobcrberg
Waidtgarn
Grienspann
Quecksilber
Senffblätter
.Parißköhrner

Pyri-

V
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Pyrice
Zucker
Baumwolles Dacht Garn '
Pystacien
Fürneiß
Veiglwurtzen
Gelbvergiffter Färb oder ?i§menti
Baumwoll
Zwirn
Huetter Woll
Gegossene Glocken
Wax
Mandeln
PantoffelHoltz
Pulver -
Zipreß Sannel jedes
Schwöbl
MährischenPfeper
lWeinberl

Weyrauchund Mirrhen
Bleyweiß/Bleygelb/jedeS
GemeinerTyriac
Lassur oder Blau Färb
Gummy
Frantzvsen Holtz
BarmaffanKäß
^ars,?-̂ asserschmalen^^ ^lOelschmalen
Hopffen
Harras Garn
Roth Wax
Khalmuß
Zibeben oder Rosincken -
Federn
.BaumOel

West-
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iWestphalische Hamen
VenedischeSaiffen
Schmaltz
Salliter
Schmeer
Allaun
WollinGarn
PreW
Süßholtz
Speck
VogelLaimb
Berggrim
Gallas / >
Gapry
Rausch Goldt
?oerium OrLcum
WeißKhollsarb
Rauschgelb

jGemeines DachtGam
L Khümel

Trypel
Kertzen

'
Lohröl
Schererwoll
Feigen
Tischler Leimb
Gemeine Saiffen
WällischeKösten
Lorber
Terpentin
SauPorsten
Gelb Erbt Rött
HuetterRdtt )
Haar

sKreutzmnd Holländer Käß
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lInßlet
Ilntimonium oderSpießglaß
Aneiß/Zenchelund Koriander'
Künruß
Reiß
Mennich
Wißmeth
Waidtfarb
Hirschenhorn oder Gestimb
Saillcrfaden
MagcnOel
HanffOel
LeinOcl
Kreiden
Poxhcmdl
Victriol
Lnndt
Sterck
Röttlstein
Kotzenwoll
Landtwoll
Hanff
TeutscherParmason Käß
Gemeiner Käß
PechundHartz
Werch '

Roßhaar
Weinstein ein Außländer
Gleit
Zwespen
Weinstein ein Purger

VomPfundt Geschlagen GoldL

.
'

B 2 Zogen
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/Zogen Goldt'
Zogen Silber
Gsponen oder Maylandisch Goldt
Landt Saffran
Orth Saffran
Saffran
Gaffer
Manna
Korallen
Francisc
Muschcatblüh
Rebarbara
Zimetrinden
Nägl
Muschcatnuß
jAsanck
iKonfect

K.
-! Salmiakh
SeideneSchnür ,
Zuckergandi
Karmassin oder AtlesSriden
Sirfische Seiden
Lütter Seiden
Stöp Seiden ^
MayländischeKarttenSciden
BarttSeiden
Spreng Seiden
Falsch Gulden Passaman
Mittel Seiden '
Floreth Seiden
Flätt Seiden
Paarraß
VenedischenTyriack
Galgant
Agstein
Mayran , -

L
ON
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Pf
un

dt Myrrhen undWeyrauch
l
'
Znndich

j Hausenblatter
Zittwer

».Langen Pfeffer

Ein Aenten Hausen
EinThuna Fischschmaltz herein
Dito Fischschmaltz hinauß
Ein Thunen Allen herein
Dito Allen hinauß '
Ein Thunen Lax Herrin
Ein Thunen Häring herein
Dito Häring hinauß
i8o . Stockfischist am Stuck
Ein Schock Stockfisch
Hundert Schock Plateiß ist am Stuck
EinSchock Plateiß gibt
Ein Lägl Austern
iooo . oder ein LäglFischbein hinauß
Ein Aenten gefallen Fisch herein

Hundert Täch gantz krimperMesser
EinTäch
Hundert Tächhalb krimper
Zehen Täch
Hundert Täch halb krimper Abeißl
Hundert Täch Frimberg
Hundert Täch Frimberg Abeißl
Hundert Täch. Holtzwerch



Hundert Täch Welsserschnitzer
HundertTäch Geschlechte
HundertPurckstaller
Hundert Strohmesser
Ein Puschen Strohmeffcr

r:
«
"Schreib Papier

I ! Reiß - oder Hueter Papier
^ Megal Papier
S «SchreibPapier
B - >Reiß Papier
^ . Regal Papier
S «.Mediän Papier

L-

Ochsenhaut der Bürger
DerAußländer «
Gemeine HautdcrBurger
DerAußländer

SiHaubtBalg
Tyger
Gcmbsenhaut
Hirschhaut
iRechhaut
Schaffeel
Bockseel

ZiKalbfeel" ^
. Lambfeel ^
«.Zmaschen

earbeite
Ein Ellenthaut



V
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sTygerhaut
Gembscnhaut
Ochsenhaut^ Gemein-oderKühhautundHaupbalg
Iuchtenhaut
Kockfeel
Bockfcel
Huxthaut
Sadtionfeel
Türckischefeel
Kalbfeel
Karst-oderKäßleder
Preussische Feel

Dchusterfeel
Vchaffeel
Lambfeel
Peitlerfeel
Zmäschen
Kützfeel
Taxenhäut
.Hundtshäut

MirsWer
Wahren.

Einer Fuchsruckene Schauben oder Kirschen
Einer Fuchswambene Kirschen

>Einem gantzen Fuchöbalg'
Vier Fuchörucken
EinemFuchsklomenFuetter

.DrryFuchswamben



on
10

0 .
V

on
V

on
/ Einen gantzen Wolffsbalg
IEiner Wolffswamben
! Einem Wolffs Rucken
j.Einem Harmlein Fuctter

EinenKönigrücken Fuetter
I Einen Königwamben Fuetti
1 Einer Königrucken Kirschen

ioo . Königbälgen
Einen Hasenfuetter

Pchroder
sGut Fech - oder Schönberch
« Fechwamben öderem Fuetter
iMittel Schönberch

N sFechrvambene Kirschen
Ein Fechruckene Kirschen
Ein FechruckenFuetter ^

/ Zimmergemein Marder oderein Fuetter
Zimmer Stain Marder
Gut Mardercs Fuetter

, Zimmer gut Marder

Luxhaut
GemeinerMarder

/ .Biberhaut

tter

Ein



EinOtterh
'aut

Ein Zimmer Zobl
Ein Zobl gibt

chnokken/Zinäfi
Mämeres.

Hundert Gehnotten gibt
EinGehnottenFuetter
EinDutzet Gehnotten
HundertschwartzeZmäschenoder Fuetter
Hundert weiffe Zmäschen öder Fuetter
Ein LämberesFuetter

fBrauüschwcigischeHüt
^rjFiltzhüt
UjFiltzhüt der schlechtem
K -! GefütterteFiltzhüt
Z ! Breite Bareth

(Gemeine Niderländische Filtzhüt

dem
Von Hundert Burgerhüt
Vomioo . HuffarischeHüt



aZrm/W
Mederundanders.

^ 7^
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N

sHandtschusterSamisch
Kordawanfehl
Moldanfehl
iSadionfehl
TürckischeFehl

>! Preussische Fehl
GemeinerotheFehl
Kotzen
Leschfehl
Harras Gürtel
Ein Kotzen gibt

laßwerck.
l Ein Truhen Glaßscheiben

Andere Gläser werdennachdemGuldenangrschlar

gen/vomGulden

einbet/MvilE/
undanders/nach dem

aMat/
tuck.

EinVaßlGolltschcn
EinVaßlPoggatschen
EinPallelGallerin
Ein Pallel Leimbat

sDoppeltenHarras
NiderländischeWames Leimbat

HPcth Parchet
« j Meillender Parchet
^ Gemein Parchet

FuetterParchet
NiderländischcLeimbat
BrabantischeLeimbat -

8O
N

Schock

)
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Schock Mesalan
Ulmitzer Lcimbat
Halb Schock-oder Ordinari Stück! Mcsalay
Ulmer Lcimbat
HalbseidenZwilch oderLeimbat
Gemosierte Lcimbat
GefarbteLeimbat
HärbcneLcimbat
KhündelLeimbat
SchlesingerLeimbat
Schlcyer Lrtmbat
Handt Gallerin
Goldtschen
PostZendl
Gattin

jMachey ' ^
Köllnische Ziechen
Gemosierter Zwilch
Sack Zwilch

-jOllmützerZwilch
Ulmer Zwilch
Blaichten Zwilch
GewürffelteZiechen
SchätterLeimbat / ,
Gemein Gallerin ^ .
Gemein Harraß
Gantzcr Verstatt
Halb Verstatt , .
Pogatschcn ^ /
Fürdrath
Statt Zändl
BdhaimischeRupffen
Thyrmathey
Peitl Tuch'

« Bayrische Rupffen
^ rEin Stuck gemeine Rupffen

Dr Von



i K

6 sStauchen geben

Ii Gemoffierte Stauchen

-4 ? ^

Fein Englisch
Fein Scharlach
FeinGrannat
Iimafon
Gemein Englisch
GemeinScharlach
GemeinGrannat
Scarlatin oder Englisch
Meillendisch

- Räschafein x
sSpallier
KarmasinRofersch
Gesprengt Welsch

- GemeinScarlakin
Scheyen
Gemein Zimason
Stametl)
EnglischenPeya
Gemein Scheyen
GemeinRäscha
Krön Räscha
Floreth oderFarick
Scheptuch
Scheyeda
Purpian
Parican
Lindisch

'

Perpetuan

Meixni-
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MeixnischeSTuch
Scharseda
Gemein Scheptuch
Gemein Peya
FeinAaraschia

. Gemein MeixnerFoder'
MährischTuch
Zwickisch
Kern Agier
GemeinKaraschia
GemeinJglauer
Fuettertuch
SchlesingerTuch

Scharlach
Gemein Scharlach
Grannat
Gemein Grannat ,
Scharlatin

) Scheyen
Räscha
GemeinScharlatin
Kimason
SchepTuch
Spallier
Stameth
Lindisch

«.Seiden Gewandt

ulden-Wlber-und
dm Mahren nachdem

Vom Stuck Guldenstuck
Vom Stuck Silberne stuck
Vom StuckKarmasinSammet
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GemeinSammet
Gedruckten Sammet
Topeldaffet
Damaschkt
GantzAttleß
Kordl Daffet
Fillasella
Thobin
Gut Aanawatz
Halb Attleß oderGemein
GemeinAanawatz
GantzSeiden Rupffen
Gantz Verstatt

- Einfachoder gantzer Daffet
Buebcn Sammet
Zendldort
DoppeltenPurat
Englsatt
Hundtskoffen oderGänßaugen
GemeinPurat
Fürhang Zeug
Schamblot
Wamasin
Halb Seiden Rupffm
Grophgrien
Mockill

llm Waß.
Wuldenstuck

m Sammet
I Genueser Sammet

KarmasinAttleß
Gantzer oder Halb Attleß
.Gantzer Verstatt
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Aanawatz
Damaschck -
Doppel Daffct
DoppelterHarraß

^ Tobin
Schamlot
BuebenSammet
GemeinVorstatt
Aordl-oder gemein Daffet

Alles hierin» nicht benannt / soll nach demGulden/und vom Gulden ein Pfening genehmenund verreith werden.
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lasier Manch
raydmarckt.

Heu Wggen
Holtzwagcn
Stroh Wagen

i Latten oder Laden Wagen
Rinnen Wagen
Botting Wagen
Ayr Wagen - .

*Von denen Flecksiedern wöchentlich
Von denen Schweinen Fleischhackern
Von einer Butten oder Metzen Obst
Von einer Milch Bannn
Vor» einer Kraut Bäurin
Von einem Metzen Nuß
Von einem SchaffWeimber

r.
r.
r.
Z.
3 '
z.
12

z.
z.
I.

I.
z.

Von den Mchlstandlerndes Tags
Von einem Gflügel Wagen
Absonderlich von einer Ganß oder Indianischen

Stuck oder Auerhanen Stuck
Von einemWildt -Schwein oder Rech -
Von einemTacken Wagen

Z.
9-

i.
12 .

eters Wrcychoff.
Von einem Wagen Kühn oder Besen -
Aber dieWelsser Wagen
Von einem Ungarischen Wagen Schafften

Heu - - - 12.



pf.
Von eiNemWagenKlaut odekRnebm
Ausser Landts aber -
Von einem Emer Essig
Von einemMetzen dürresObst
Von einer Trag Kühn öder Besen
Von dem Becken auffdem KaltenMarckt des

Tags - » - -
Von denen die Reibsandt failhaben wöchentlich
Von den Bürgerlichen Sauer Kräutlern die Wo¬

chen - - - -
Von denen Bürgerlichen Haffnern wöchentlich
Von Venen Lehzelternwöchentlich
Von denen Ayr Küpffelwochentlich -
Von denen Kräntzlbindterin wöchentlich

kr.
6.
9-
l.
i.

l.
l.

Von denen BürgerlichenBeckcn/voneinem Wagen
Brodt - - - - -

Von denen Müllnern Becken und Bauern/den Wo-
chenmarck

Von denen allhieigen Pastem Becken/desWochen-
marckts Tag - - -

Von einem Zahl Wagen mit Kroyssen
Von einem Kosten Wagen
Im Landt aber - - - -
Bon dcNenBurgerlicheFleischhackcrn amLiechtensteeg

oder Tieffen Traben - .
Vondenen Kdstenbratterin wöchentlich
Von einem Wagen Kroyssen mit Täcken 12 .

esWarcktsamWraben»

Von einer Butten oder Trag HÜner
Von einer Butten Ayr

^
kS

^



Von einemHaftn -
Von einem Kalb . . .
Von einemLambeloder Küßel
Von allerley Vögel / Lerchen / und dergleichen /

so von Bauersvolck hergebrachtwirdt/vom
Bandtel . . .

Von einer Spe nsau
Von einem Achtel Schmaltz
Von einem Fassel Umurcken so überLand eingemachtwirbt . . . .
Von einemSack ArbeiffLinftn/Haiden/oderHüner-

brcin und dergleichen/vomMetzenVon einer Butten Rüben oder Kraut / vom
Schaff . . . .

Von einer Butten Spargel
Von einer Butten allerhant Obst' Von einer Milch Baurin des Tags
Von einem Schwein so die Eipeltauer Bauren hieher

bringen - -
Von denen Gärtner Weibern des TagsDie Granßclbindcr die Wochen
Die Becken mitdemAyernBroktwöchentlich -
Die Häfftelmacher wöchentlich'
Die Bürgerlichen Kopäunlerwöchentlich -
Die BürgerlichenOebstler wöchentlichDie BürgerlichenKroyssen Richter wöchentlich
DieBurgerlichen Nudelmacherwöchentlich -
Die BürgerlichenUmurcken Krämer wöchentlichDie BürgerlichenLeffelmacher - -
Die dürres Kräutlwerck fail hahen wöchentlichDie Krapffenbacherin/Köstenbradtrrin/undsoAywne Küpffelfail haben wöchentlichDie Lehzelter wöchentlich
DieBurgcrlichenKdrbelmacher/tvochentlich -
Die Saiffcn Kugel fail haben wöchentlichDie WallischeLehzelten fail haben - - j

i.

3^

i.

i.
i.
i.

2 .

2.

2 . '

r.
2 .

2 .

r.



Die BürgerlichenSteigenmacherwöchentlich
Die Bürgerlichen Körbelmacher
Die Sterckmacherin wöchentlich
Die Bürgerlichen Becken so zu Heyligen Zeiten fail

haben/desTags - - -
Die Bantelmacherwöchentlich
Die Zucker fail haben/wochentlich
Die Ratzen Pulffer fail haben/wochentlich -
Die Tauben/Hüner/oderAyer/des Tags -

kr.
i.
I.
I.

I.
1.
2 .
2 .

2 .

Von einem Wagen Schaff Kaß
Don einemWagen Haar / Werch oder Hanff
Von einem Malter Wagen -
Von einem Scebauern die Fischverkauffen/von einem

Wagen . . . .
Von einem ZwiffelWagen
Von einemWagen Schwär Gerften/Arbeiß/Linscn/

Hayden -
Von einem Wagen Hausen
Don eingesaltzenen Fischen von Thunen

- Von einem See Bauern von einem SchaffWeinber
die zeitlichhergebracht" " Von einer Putten Weinbeer -

Von einem Fässel gerolte Gersten/Haber-und anders
Mehl/des Tags - - -

Von denen Sterckmacherin wöchentlich
Von denen Zwespenhandlern - -
Von denen Bürgerlichen Oebstlern
Von denen Saiffenfiedern
Von denen die Saamen und Saffrian fail haben/wo¬

chentlich - . . .
Von denenBurgerlichenBcckcn/so zuHeyligenZeiten

fail haben . . . .

6.
12 .
12 .

6.
9-

12 .
12 .
12.

Z.
1.

z.
2 .
I.
z.
z.

3 '

z.



Von einem Lenken Schmaltz/ Käß oder Butter
Von denen grossenKäsen/so vonHcrrnGüttrrn hiehcr

gebracht werden von Lenken -
Vom LenkenZwespen
Vom LenkenWagenschmier/Leindl/Pech/Hartzund

dergleichen - - -
Von einem Wagen Plutzer -
Von denen Ayr Küpffel Weibern/wochentlichVon denen Grün Kräutl Weibern wöchentlichVon denen Mehlständlern des Tags
Von einer Sau . . . .
Von einem Kalb . . .
Von einem AchtelSchmaltz
Von einer Putten Wcixcl oder Kerschen
Vordem Stuben - und andern Thdren gleichs-

fahls . . . .

3«
4.

2 .
9-
3.
3 .
3»
i.
1 .

l.

i.

Von denen Flecksiedern/wochentlich
Von einem Muth Obst
Von einerZill Maß
Von einer Zillen Brodt - -
Von Tausend Schnecken - - -
Von einem Muth Rüben oder Zwiffel
Von einem Pfundt Kraut bey dem Wasser -
Item von denen zweyen undcrschiedlichenHoltzmarck-

ten / alß bey denen Herrn Predigern/und vor
dem Rothen Thurn / geben die Gmundtner
vomStandt

DiealhiegenDrächßler
Von einem Wagen SchwärEmper
Von einem Metzen oder Putten Nuß

12 .
12 .
3 '
15 .
4.

6.
Z.
6.
i.



Von denen Bürgerlichen Oebstlern/vonallerhandt

Von einem Aenten Flachs/Haar/oder Werch
Von TausendAyern/soin Fässern und Wägen hichcr

^ gebracht - U . . - . -
Von einem MetzenNuß

ZO.
z.

z.
I.

4

> ^
1

4



anfängt / und bißauffLatharinD
sich enden thut.

Von denen Müllncrn / so am Wochenmarckt Achtel-weiß außmessen thun/zusammen - 4.Von einemGflügel Wagen/zusammen - 12.

Von dmen frembden Brodt Wägen/zusammenVon denen BürgerlichenBecken/zusammen -
Von einem Metzcn Kösten / zusammen

Von dem LenkenSchmaltz/Käß/oder Putter/zusam-men - -
Von dem Lenken Zweipen zusammen
Von dem Lenken Lein Oel zusammen
Von dem Lenken Wagenschmier oder Pech / zusam-
Von denen MehlstandlernzusammenVon Wagen frischer Fischen/zusammenVon demPfundt Kraut/zusammenVon dem Muth Obst so Außländisch / zusam-

4-
6.
4.
4.
4.
9-
7-

men -
Von einemMuth Rueben/zusammen

lZ7- 2.
122 . 12.



DomMuthZwiffel/zusammen
Dom TausendSchnccken/zusammen

Voneinem ZohlWagen Kroyssen z. Kreutzer/zusam-
mcnaber .

-
Voneinem WagenKhün/Besen z . Kreutzer/zusam-

mrn - - - -

^ -

^ ^ ^ il.

7 . ? > ^^ X

- K

'
^ i

' r -r . « ' . . . . 5 , ^ '

' r 7 t «.' , ^
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!ey demKochen Whor.

teegMM
Voneiner Zillen Holtz
Voneiner Zillen Pürtl
Von einer Zillen Thürgerüst/ Staffel - oder Fenster-Stain . . - -
Voneiner Zillen Ziegel . . .
Von einer Zillen Stroh oder HeuVoneiner Zillen Thaanen Knoppern oderLaachVon einer Zillen Obst
Voneiner Zillen Holtzwerck/alß Schindeln/Laden/Latten/ Raiff/Paställ/Weinstöcken / Brunn-

Röhren und dergleichen/von jeder Sorten
Ausser derThorSailen/die werden demGulden werth

nach Taxiert/ und von jedemGuldenVoneiner Zillen mit Laden/ Binder Holtz / Pastene
Sail/Laach/Raiff / Bandt / Pflaster Stain/und was dergleichen Sorten sein mag/soaufferLandts hergebracht werden / soll jede.Partheyvon jeder Sorten das Recht geben

A

z.

2 .

Von



V
on

kr.
«Gröbstemdem Guldenwerth
Linem Wagen Trayd
Einem Wagen Mehl
Ein Einer Wein
Ein EinerBier

.EinemgelöchertenMühlstein
'EinemKenten Raiff inLandt
EinemEmer Kraut
Einer Zillen Kraut oder Rueben -

Einemneuen Wein Faß
EinemaltenWeinFaß
Einer Thunnen Schliff

.EinemWagen Brodt
».EinemHaust Rath

erzu am
und oltzwerck.

2.

z.

7 .z.
-

Von einem Außländer Floß
Ausser daetwayn andereSorten/alß Schindeln/La»

den Latten/ Raiff / Bandt / Binderholtz/oder
Laach darauff wäre / darvon solleabsonderlich
das Rechtbezahlt werden

Von einem WelfferFloß mitHolßwerck
Von einem Welsser Flösse! -
Von einem Steyrcr Floß -
Von einem Waldt Schrägen
So aber auffeinemStcyrerFloßoderWaldt Schräge

etwas von Sorte Holtzwerck wäre/ solle von
denselbm absonderlich / alß im Landt bezahlt
werden - -

Z.

6.

9.

erzumnKaffer / von aller-
ley Mahren / so ausser Mandts her

kommen/und inStuckeingemacht seyn.
Solledie Parthey Bürger oder Gast von allen sein

ps.
2 .
z.

2 .
I.
1.
2 .
1.

2 .
I.
I.

Stuck



' kr . lx
Stuck / so ausser Landts eingebracht werden/j
von jedemabsonderlich geben - - jg.

Ausser gemeinem Kentcn Guets
Hat aber ein Parthey mchralßeinStuck/gibkdieselbe

mehr nichtals mallem z.
Von einem Schock Pfannen - - ! 6
Von einem Stuck Gurt / oderTruhen Nägl / Messer

und HueffEisen z.
Von einem Pfundt EyseneSchauffeln
Von einem Saumb Lamper Wetzstain - 6.
Von Eysen oder Staheb so am Wasser herein/csseyn

der Aenten wenig oder vil in allem - j z.
Von Gulden werth lediges Eysen und Geschmeydt/so

am Wasser herkombt / alß da ist Spansagen /
Rost Brathspieß und Hangende Leuchter .

Von einem Wagen Hdber Eysen Raiffund Pfeffer?
Mühl - - - - ,

erein / von allerley Mütter
undWahren/so in-und ausserMands

auff dem Land hergeführt werdell.

F

VoncinemWagen Gütter herein/ es seyn der Stuck
so viel sie wollen/wanns einerParkheygehörig/
seyn es aber zwey Stuck/ist es per ein Wagen/
drey Stuck per zween Wagen zuraitten / und
wird von Wägen geraitt begehrt

Von einem Wagen Nuß oder Hungarische Kösten
Von einemHundert Stroh Messeroder Sengsen
Von Hundert Sicheln - - -
Von einer Truhen gemeiner Glaßscheiben -
VoneinerTruhenHönig/Häring/Lax/Ahlen/Fisch»

schmaltz/Pückling und Prücken
Von einem Emer Brandtwein / WeinEssig/Mcth/

Spanischen oder sonst süffen Wein -« ««*
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Bon einem ganßen Wagen Glaß .
Von allerley PfemwerdtWahren / so nach dem Gul-

den werth im gebrauch angeschlagen / vomGulde

erein/vongemeinenKn
tenKuet.

Von einemAenten Schmach und Putter -
Von einemKenten Iwespen gemein! Käß / Wachs/

SchaffWoll/Schweibachen/Kreiden/Victri-
ol/Haar/Werch/Hanffz SailerZlrbeit ' Pech/
Hartz/ ggneineSaiffe/Rert/eingesaltzeneFisch/
unaußgearbeitKllpffer/Glett/BIey/Allaun/
Hopffen/und dergleichen grobes LentenGuet/
wie das immer Namen haben mag

Wrein von gearbeik und un-
gearbcikcn Kchsen-und gemeine»

Häuten.
Von einem Wagen Ochsen - Zuchten - oder gemeine

Häut/und ausserLandtS hergeführt werden
Von einer gearbeiten Ochsen-Zuchten- oder gemeinen

Haut/so vil ins Landt herkommen
Von einemWagen ungearbeitenOchscn-oder gemeine

Häuten sie kommen inn -oder ausser Landts
Von grarbeit - und ungearbeiten Bock - Kalb-Lamb-

oder SchaaffFeel/dem Stuck nach per Wagen
zuraitten undvon jedem Stuck -

Verein von Wische».
Von einem Pgllen oder Pällel Stockfisch undPla-

teißl "
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kr.
Von einem Stuck Hausen/Nester/sergen/oderTick
Von einem Stierl/den Gulden werthnach -

Von eincmWage GüttcrinHungarn /darunterauch
das Kenten Guet und Häring/dann was den
Guldenwerth/zu taxiern ist

Itemein Gutschy Güttcrn inHungarn - 4.
Vvncinem Wagen Landtwein - - Z.
Von einem Wagen Hungarischcn Wein - 6.
Voneinem Wagen Nuß
Von einem Karren Nuß
Von einemEmerWein/soauffdem Wasser geführt

z.

einem Wefäll
SobeyderSchlagbruckendiserSeithenund gebauten

Stäckl darinn mandie SpißIettl zum Stuben-
- Thor erthailt/daselbsten altem Gebrauchnach/

fürKäyser-und WiennerischeMauth 12. Pfen¬
ning geraicht wird/ darvon Gemeiner Statt
gebühr - - -

Inürnüi bey dem orWe-
mainKefäll.

Was auff dem Wasserherab kombt/ebmfahlsvon 12.
Pfenning gemeiner Statt gebühr

Von dem Offen - und glasierten Erden Geschier/von
Guldenwerth - - -
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Bey demKtubm Thor.

Erstlichen waßauß Hungarn / Mähren / Böheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen . . . .

Die Arabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladenseyndt/vom Wagen -

Was aberdergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen - - -

Wann ein Wagenzu einemThor hereiniftgefahre - und
zu einem Thor widcrumben begehrthinaus zu-
fahren/ister vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird / und alhie
vcrkaufft/gibtvom Wagen

Mehlwägcn von Pruck / Neustatt / und andere
Orthen/vom Wagen -

Die aber Maut Brieff haben / seyndt befrcyt und
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen außderStattwider-
umbenzurück fährtvomWagen

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ dieMehl und
Brodt auff den Marckt führcn/vomWagen

kr - lpf.
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Voneinem grossenWagen M üllnerBrodt odcrMch!
herein auffden verkauffoderGrucben -

Von einer Putten Sterck hinauß
Von einem Wagen Schrott Mehl herein
VoneinemWagen Grieß/Mehl/ovcr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird / vam

Wagen . . . .
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh-
ren/vomWagen

Aber ein Außländervom Wagen
DieBöhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen . . . .
Von Emer Brandtwein hinauß
Von einem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge-

führtund nach demPfundtverkaufftwird/vom
Wagen - - . .

Von einem Sack Nuß herein -
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von wan¬

nen er wdll / er führ es in die Statt/oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

VoneinerTrag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß -oder Inländer -

Die alhiegen Gärtner geben nichtsvon dem Obst
VonMaurachen/Spärgl/Faldrian undanders der¬

gleichen/vonder Putten
Von einem Korb voll - - .
Von einer Putten Pöprl Salat -
Von einem Korb voll - - .
Von allerley Obst und Weinber/vom Korb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Maß herein
Von einemSchaffe ! Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser
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Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Ncustatt wer aber ein Mauthbricffhat / der
gibt nichtS/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut . . . .

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut . . . .

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von einerPutten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmachherein -
Von einem Achtelders herein trägt -
Wann es aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Zäßl
Vom Achtel . - . .
VsneinemWagenKäßdarnacher ist/herein -
Von einerPutten Käß herein - -
Von einer Kühe herein auffden Marckt
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
ist dersclbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldig zugeben - -

Aber ein Floygenschütz vom Roß -
Von einem Kalb - - - .
Von einemSchwein - -
Von einem Frischling

,
- - . -

VonzwoSpensau - - -
Von einem Schaaff
Don einem Lamb -
Von einerPutten Fleisch auffden Kauff
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saijfen -
Von einem Wagen Jntzlet/ein frembderhinauß
Was über die Oeler und ausserBurckfriedseyndtwom

- Wagen . - - .

2 .
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Von einemWagen Hüner auß Hungarn -
Was aber im Landthieher gefühtt wirbt / von einem

grossen Steig
Von einem mittern Steig
Von einem kleinen Steig
Von einem IndianischenHaan
Voneiner Ganß - - - -
Von einer Putten oder SchaffAycr
Von einemKorb voll Ayr - .
Von einer Putten Vögel einAußländer
Ein Bürgeralhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneinerPuttcnSchnecken/ein Außländer -
Ein Bürger alhie von dm Putten oder Körb Schne¬cken . . . .
Von einer grossen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von mittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Wasober grosse Wägen Saltz imLandeseyndt
Von einemmitternWagen
Wannabcrnurumb etlich Gulden werth auffgcladen

wirdt/gibtmanvon Gulden -
Van einem Wagen Iwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer ThonnenFischschmaltz
Von einer Thonnen Häringhinauß
Von einemFäßlGlctthinauß - -
Was diePinckafeldner anbelangt/ sie führen waßsie

wöllen/vom Wagen

WillaKrWuWeuG
Wann Fillacher Fuhrleuth herein fahren / vom Wa¬

gen . . . .
Von einem Sam Roß herein



Wann die NeustätterFuhrleuth umb den LohnEysen/
oder was anders/herein führen/ seyndtsievorn
Wagen schuldig . . .

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aberander Eysen führm / seyndt vom Wagen
Die da von Hackenwerck und grosse Truhen mitGe-

schmeydt herein führen/vomWagen -
Vom Wagen Weinstein - - -

Z.
Z.
5-
Z-

ieWedererbetreffendt
Die BürgerlichenLederer alhie geben nichts
Die frembdenLederer herein vom Wagen
WanndasLeder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut . . -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt , . .
Von einem DechLeder/erführsoder trägtS -
Von einem Dcch Leder -
Von einem vollen Wagen rohe Häut hinauß -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwollhereinund hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinauß
Von einem Wagen DachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß -
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Von einer Fuhr Lauben/odcrkleineFisch/welcheauß
'

Hungarn alhiehcr geführt werdenwom Wagen i z.

B Von



pf.
Von einer Fischlagel herein -
Von einer Fuhr Sauporsten Herrin -
Wann er wenig hat und trägts - -
Von einer Kraintzen Hütund Filtzsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einemStuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffs Landt hinauß
Ein Ausländischer Kramerwagcnherein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nemTrühel/oder Puttenund Korb -

kr.
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ie alWigen Ammer und
andtwercksKeuth betreffende.

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäschelherein
Kletzen/Essig undBesen herein/darnach die Fuhr

ist . . . .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
EinemWagen gemachtenKörben hinauß
Einer Trag Zeun öder gemachte Körb hinauß

^ . Einem Wagen Tischler Arbeit herein
R ^ EinerTragMolternund Cmperl herein >

Anderm Holtz Zeug herein/von einer Trag
EinerSeuchen zum Pressen die groß ist/herein
Einer kleinen -
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/undauß dem

Waldt herein -
.

-
Einer Fuhr allerleyaußgemachtes Holtzwerck
Einer Botting
Einer Fuhr Raiffstangen herein -

rEinerkleinen Fuhr Raiffstangen
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Einer Trag Raiffherein
Tischler oder andern harten Holtz/vom Wagen
Einem halben Wagen
Brenn Holtz herein von einem Wagen -

L -! Einer Fuhr Laden herein^
j Einer Fuhr Weinstöcken
! Einer Fuhr Kühn
Einem Kohllvagen . . .

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichen dem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt mußer geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vorn Wagen Heu oderStroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man kalch von Gissiwil oder Mänerstorffher¬

einführt/von jeder Truhen/der umb den Lohn
fahren thut

Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhrcn aignen Rossen die Notturfft führen/frcyVom einem Wagen Flechten herein

Von einer Putten Vögel/ein Außländer
Ein Bürger . . . .
Von einer Putten oder SchaffAyer -
Voncinem Körbet -
Vom Wagen Kotzenherein
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»Emeiner Statt Wienn Statt Thor Mautner zumStuben Thor/
, » solle sich uhralten Gebrauch nach / bey denen Kayftrl : Handt-

gräfischen gcwonlichenMautAmbt/amallhiegen Ochsen Grieß/
ingleichem auch bey denen FünffOrdinari Viechmarcktenim Landt/als
Urbani zu Bruck an der Leutta/Viti zu Götzendorff/Ulrici zu Bruck ander Lcutta/Laurcntij zu Himberg / und Cruci zu Laxenburg : mit bedien-
ung seines gewissenOrthund Stell/wegen einnemmunggemeinerStatt
gehörigenViech Maut / so er Mautner jederzeit gemeiner Statt verord¬

neten Mauthandlcrn/in das Maut Ambt Waaghauß/mitordent¬
licher Sxecibcsrion einzuraichen obligirsr seyn/unddawider

nicht zuhandlen.
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Erstlichm waßauß Hungarn / Mähren / Böheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen - - - -

Die Krabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwärbeladen scyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen . . .

Wann cinWagenzu einemThor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrthinauß zu-
fahrcn/ister vom Wagen zugeben schuldig

^ /-Wasauß Hungarn hierauffgerobetwird / und alhie
verkaufft/gibtvomWagen ^

-
Mehlwägen von Pruck / Neustatt / und andere

Orthen/vom Wagen -
Die aber Maut Briefs haben / seyndt befreytund

geben nichts
Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi¬

derumbenzurück fährtvom Wagen -
Was aber kleine Landtswägen seyndt / die Mehl und

Brodt auff den Marckt führen/vomWagen
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Von einem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl

herein auffdenverkauffodcrGrueben -
Von einer Putten Sterck hinauß
Voneinem Wagen Schrott Mehl herein -
Von einemWagen Grieß/Mehl/oocr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird / vam

Wagen - - - -
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn führ
ren/vomWagen - -

Aber ein Außländcr vom Wagen - -
DieBdhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen -
Von Emer Brandtwein hinauß
VoneinemWagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher hereinge-

' führtund nach dcmPfundtverkaufstwiro/vom
Wägen . . . .

Von einemSack Nuß herein - -
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von Wan¬

nen er wöll / er führ es in die Statt / oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

VoncinerTrag oder Putten Obst oder Weinbcer/ein
^ Auß-oder Inländer -

Die alhiegen Gärtner geben nichtsvon dem Obst
Von Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der¬

gleichen/vonder Putten
Von einem Korb voll - -
Don einer Putten Pöprl Salat
Von einem Korb voll - - .
Von allerley Obst undWeinber/vomKorb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Blaß herein - .
Von einem Schaffe! Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser

3 '
i.
i.
3'

4.
Z.

Z.
4.

z.

I.

I.

2 .

2 .

2 .
2 .

2 .
2 .
2 .

>2

>2
4



«

kr. kpß

Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein Mauthbricff hat / der
gibt nichts/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - -

Von einem Sack voll Rueben und Kraut
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtelders herein trägt -
Wann 'es aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl
Vom Achtel - - -
VoneinemWagenKäßdarnacher ist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kühe herein auffden Marckt
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein War

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
ist derselbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben

Aber ein Floygcnschütz vomRoß
Von einem Kalb - , -
Von einem Schwein
Von einem Frischling -
VonzwoSpensau -
Von einem Schaaff - , -
Von einem Lamb
Von einer PuttenFleisch auff den Kauff -
Von einem Wagen Schweinpachen -
Von einem Wagen Saiffen
Von einem Wagen Intzlet/ein frembder hinauß
Was aber die O'

eler und aufferBurckfried seyndtwom
Wagen

' - . . .
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Von einemWagen Hüner auß Hungarn
Was aber im Landthieher geführt wirbt / von einem

grossen Steig
Don einemmittern Steig
Von einem kleinen Steig
Von einemIndianischen Haan
Von einer Ganß
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Ausländer
Ein Bürger alhie - . -
Von einem Wagen Schnecken
Von einerPuttenSchnecken/cinAusländer -
Ein Bürger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken . . . ,
Von einer grossen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von mittern Wagen - -
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Landeseyndt
Von einem mittern Wagen -
Wannabernurumb etlich Gulden werth auffgeladen

wirdt/gibt man von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinaus -
Von einer ThonnenFischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem Fäßl Glett hinaus
Was diePinckafeldner anbelangt/ sie führen waß sie

Wöllen/vomWagen -
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Wann Fillacher Fuhrleuth herein fahren / vom Wa¬
gen . . . .

Von einem Sam Roß herein
l



kr

Wann die NeustätterFuhrleuth umb den LohnEysen/
oder was andcrs/hcrein führen / seyndr sievom
Wagen schuldig

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichtsWas aberander Eysen führen/seyndt vom WagenDie da von Hackcnwerck und grosse Truhen mit Ge-
schmeydt herein führen/vomWagen -

Vom Wagen Weinstein

3 ^

z.
5-
Z-

ieKedererbetreffendk.
Die BürgerlichenLederer alhie geben nichts
Die frembden Lcderer herein vom Wagen
WanndasLeder einschichtig hinauß getragen wirbt/

von jeder Haut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt - - -
Von einem Dech Leder/rrführsoder trägts -
Von einemDechLeder - - -
Von einemvollen Wagen rohe Häut hinauß -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaasswollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinaußVon einemWagen DachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß
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Von einer Fuhr Lauben/oderkleineFisch/welcheauß
Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen z.
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Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporstcn herein -
Wann er wenig hat und trägts
Voneincr Kraintzen Hütund Filtzsackel herein
Voncinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einemStuck Tuch ausserhalb Burckfticd/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffö Landt hinauß
Ein Außländischer Kramerwagcn herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nemTrühel/oder Putten und Korb -

kr.
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ie alhieigen « ramer und
andtwercks Meuth betreffendt.

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zocker
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäschel herein
Kletzen/Effig undBesen herein/darnach die Fuhr

ist . - , .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß
Einem Wagen Tischler Arbeit herein

Ri CinerTragMolternundEmperl herein -'
Andern, Holtz Zeug herein/von einer Trag
EinerSeuchen zumPressen die groß ist/herein
Einer kleinen
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein - - -
Einer Fuhr allerleyaußgemachtes Holßwerck
Einer Botting
Einer Fuhr Raiffstangen herein . . .

,Einerkleinen Fuhr Raiffstangen
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Einer Trag Raiffherein - - s
Tischler oder andern harten Holß/vom Wagen
Einem halben Wagen

r: Brenn Holtz herein von einem Wagen -
A -! Einer Fuhr Laden herein^

I Einer Fuhr Wcinstöcken
! Einer Fuhr Kühn . . .
Einem Kohlwagen - - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichen dem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorff her¬

ein führt/von jeder Truhen/der umbden Lohn
fahren thut - - , .

Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfftführen/srey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vögel/ein Außländer
Ein Bürger - - -
Von einer Putten oder SchaffAyer -
Von einem Körbet - * -
Vom Wagen Kotzen herein





BeydemBurckUhor.
Erstlichen waßauß Hungarn / Mähren / Böheimb

und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen - - - -

DieArabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladenseyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen

Wann ein Wagen zu einemThor herein istgefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrthinauß zu-
fahren/ister vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird / und alhie
verkaufft/gibtvom Wagen

Mchlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthcn/vom Wagen - - -

Die aber Maut Brieff haben / scyndt befreytund
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi-
derumbenzuruckfährtvomWagen -

Was aber kleine Landtswägcn ftyndt / die Mehlund
Brodt auffden Marckt führen/vom Wagen

Z.
2 .

1.

Z.
Z.

L

2 .



pf.kr.
Von einem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl

herein auffden Verkaufsoder Grueben -
Von einer Putten Stcrck hinauß
Von einemWagen Schrott Mehl herein -
Von einemWagen Grieß/Mehl/odcr Gersten
Vom Wein was auffers Landt geführt wird/ vam

Wagen . . . .
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn sich-
ren/vomWagen

Aber ein Außländer vom Wagen - -
DieBdhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen . . . .
Von Emer Brandtwein hinauß - -
VoneinemWagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge¬

führt und nach demPfundt verkaufst wird/vom
Wagen

Von einemSack Nuß herein -
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von wan-

nen er wöll / er führ es in die Statt/oder ver-
kauffsauffdemTraydtmarckt "" -

VoneinerTrag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß-oder Inländer - - ,

Die alhiegen Gärtner geben nichts von dem Obst
Von Maurachen/Spärgb Zaldrian und anders der-

! gleichen/von der Putten
Von einem Korb voll - - > -
Von einer Putten Pöprl Salat - -
Von einem Korb voll ^ -
Von allerley Obst und Weinber/vomKorb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Glaß herein
Von einemSchaffet Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser
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z.

I.

I.

2 .
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»eben und Dräut
Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/

Neustatt wer aber ein Mauthbrieff hat / der
gibt nichts/ der aber keinenhat / der gibt

WasLandtwägen die schwär seyndmit Rueben und
Kraut

,
- - - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut -

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmachherein -
Von einem Achtel ders herein tragt - -
Wann es aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßt - - -
VomAchtel - - » -
VoneinemWagenKäß darnach er ist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kühe herein auffden Marckk -
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
ist derselbig/deres umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben - - - .

Aber ein Floygenschütz vomRoß
Von einem Kalb - -
Von einem Schwein - - -
Von einem Frischling - -
VonzwoSpensau > - -
Von einem Schaaff - -
Von einem Lamb - - - <
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff -
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffen -
Von einem Wagen Zntzlet/einsrembder hinaüß
Was aber die Oeler undaufferBurckftied seyndtwom

Wagen - - - - '
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pf.
Von einemWagen Hüner auß Hungarn
Was aber im Landthieher geführt wirdt / von einem

V grossen Steig
Von einem mittern Steig
Von einem kleinen Steig - - -
Von einem Indianischen Haan
Von einer Ganß
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außlander
Ein Bürger alhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneinerPuttcnSchnecken/cin Außländcr -
Ein Bürger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken . . . .
Von einergroffen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von mittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Landeseyndt
Von einem mittern Wagen
Wannaber nurumb etlich Gulden Werth auffgeladen

wirdt/gibt man von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer ThonnenFischschmaltz
Von einer Thonnen Häkinghinauß
Von einem Fäßt Glett hinauß
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waßsie

wöllen/vom Wagen
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Wann Macher Fuhrleuth herein fahren / vornWa¬
gen . . . .

Von einem Sam Roß herein



kr. Pf-
U «

Wann die NeustätterFuhrlcuth umb den LolMysen/
oder waö anders/herein führen / seyndtsie vom
Wagen schuldig

Wann er aber ein Frey Jett ! bringt bezahlt er nichts
Was aberander Eysen führen/seyndt vom Wagen
Diedavon Hackenwerck und grosse Truhen mit Ge-

schmeydt herein führen/vomWagen -
Vom Wagen Weinstein . . .

3*

z.
5-
3-

ieMedererbetreffendt.
Die BürgerlichenLederer alhie geben nichts
Die frembden Lederer herein vom Wagen
Wann das Leder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut - -
Wann man abcrvil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt -
Von einem Dech Leder/erführs oder trägts -
Von einemDech Leder - -
VoneinemvollcnWagenroheHäuthinauß -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaafftvollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanfs und Haar herein und hinauß
Von einemWagen DachtGarn
Von einer Putten vollHäring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß -
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Von einer Fuhr Lauben/oderkleineFisch/welchcauß
Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen 3»
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Von einer Fischlagel herein - - iVon einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Von einer Kraintzrn Hüt und Filtzsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einemStuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffsLandt hinauß
Ein Zlußländischer Kramerwagenherein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nemTrühel/oder Putten und Korb -

i.
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Z.
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1.
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ie alhieigen Krainer und
andtwercks Meuth betreffendt.

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Lcuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker . . .
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäschclherein
Kletzen/Essig undBesen hcrein/darnach die Fuhr

iss » - » -
Einer Fuhr Körbelmqcher Zeun herein -
Einem Wagen gemachtenKörben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß
Einem Wagen Tischler Arbeit herein

N ^ EinerTrag Moltern und Cmperl herein -
AndermHochZeughcrein/von einer Trag
EinerSeuchen zum Pressen die groß ist/herein
Einer kleinen -
Einer Trag Putten oderKraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein . . .
EinerFuhr allerleyaußgemachteS Holtzwerck
Einer Botting -
EinerFuhrRaiffstangen herein .
Einer kleinen Fuhr Raiffstangen - j 1.

^
^- 1



Einer Trag Raiff herein
Tischler oder andern harten Holtz/vom Wagen
Einem halbenWagen
Brenn Holtz herein von einem Wagen -

Seiner Fuhr Laden herein
Einer Fuhr Weinstöcken

! Einer Fuhr Kühn
fEinem Kohlwagen - - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichen dem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt mußer geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorffher-

ein führt/von jeder Truhen/der umb den Lohn
fahren thut

Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfft führen/frry

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Dögel/cin Außländer -
Ein Bürger . . . .
Von einer Putten oderSchaffAyer -
Von einem Körbet
Vom Wagen Kotzenherein
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Bey dem SchottenZhor.
Erstlichen waßauß Hurigam / Mähren / Böheimb

und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen . . . .

Die § rabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladenseyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen - - -

Wann einWagenzu einemThor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ister vom Wagenzugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobet wird/ und alhie
verkaufft/gibtvomWagen -

Mhlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthcn/vom Wagen -

Die aber Maut Brieff haben / seyndt befreytund
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi-
dcrumbenzuruckfährtvomWagen -

Was aber kleine Landtswägcn seyndt / die Mehl und
Brvdt auffdrn Marcktführen/vom Wagen , 2.

Ikr- !pf.

i.

z.

z.



pf.kr.
Don einem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl

herein auffdenvcrkauffoderGruebm -
Von einer Putten Sterck hinauß
Voneinem Wagen Schrott Mehl herein
Von einemWagen Grieß/Mehl/obcr Gersten
Vom Wein was auffers Landt geführt wird / vam

Wagen . . . .
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh-
ren/vomWagen - - -

Aber ein Außländer vom Wagen
DieBöhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen . . . .
Von Emer Brandtwein hinauß
Voneinem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß/welcher herein ge-

führtund nachdemPfundt verkaufst wird/vom
Wagen

Von einemSack Nuß herein
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von wan¬

nen er wöll / er führ eö in die Statt/oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß -oder Inländer -

Die alhiegen Gärtner geben nichts von dem Obst
Von Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der-

gleichcn/vonder Putten
Von einem Korb voll - - -
Won einer Putten Pdprl Salat
Von einem Korb voll - - -
Von allerleyObst und Weinber/vomKorb -
VonrinemKorbErdtbeer/oderandercBeer -
Von einer Truhen Glaß herein - .
Don einemSchaffel Stritzel Putter
Von eimrPuttm oder Kraintzen Gläser
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Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein Mauthbrieffhat/der
gibt nichts/der aber keinenhat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - - - > -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - - -

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von eincrPutten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einemWagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel dersherein trägt -
Wann eS aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl
VomAchtel
VoneinemWagenKäß darnach er ist/herein -
Von einer Putten Käß herein -
Von einer Kühe herein auffden Marckt
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führm last/
ist derselbig/deres umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben - - -

Aberein Floygenschütz vom Roß
Von einem Kalb
Von einem Schwein - - -
Von einem Frischling - -
AonzwoSpensau . - -
Von einem Schaaff . . .
Von einem Lamb
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff -
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffm - -
Von einem Wagen Zntzlet/cinfrembder hinauß
Was aber die Oelerund aufferBurckfried seyndtwom

Wagen -
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Von einemWagen Hüner auß Hurigarn -
Was aber imLandthieher geführt wirbt/von einem

grossenSteig . - - -
Von einemmittemSteig
Von einem kleinen Steig . . .
Von einemIndianischen Haan
Von einer Ganß - - - -
Von einer Putten oder SchaffAycr
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außländer
Ein Bürger alhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneinerPuttenSchnecken/ein Außländer -
Ein Bürger alhie von den Putten oder KörbSchne¬

cken . . . .
VoneinergrossenFuhrSaltzinHungarn -
Von wittern Wagen -
Von einem Wagen Krebsen -
Was ober grosse Wägen Saltz imLandeseyndt
Von einem wittern Wagen
Wann aber nur umb etlich Gulden werth auffgeladen

wirdt/gibt man von Gulden
Von einem Wagen Zwespeu herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer Thonnen Fischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem Fäßt Glett hinauß . .
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waßsie

wöllen/vom Wagen - -
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Wann Wacher Fuhrleuth herein fahren / vom Wa-
6^ !Von einem Sam Roß herein - - 1 >z.



Wann die NeustätterFuhrleuth umb den Lohn?ysen/
oder was anders/herein führen / seyndtsievom
Wagen schuldig - - -

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aberander Eylen führen / seyndt vom Wagen
Die da von Hackcnwerck und grosse Truhen mit Ge-

schmcydthereinführen/vomWagen -
Vom Wagen Weinstein - - -

Z.

Z.

z.
ie Lederer betreffendt.

Die BürgerlichenLederer alhiegebennichts
Die frembden Lederer herein vom Wagen
WanndasLeder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt - -
VoneinemDechLeder/erführsoder trägtS -
Von einem DechLeder - - -
Von einem vollen Wagen roheHäut hinauß -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinauß
Von einemWagen Dacht Garn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einerPuttrnKertzen hinauß - / -

Z.
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6.

Von einer Fuhr Lauben/oderkleineFisch/welcheauß
Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen , z.
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pf.
Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Voneiner Kraintzen Hütund Filtzsäckel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffsLandt
Von einemStuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffö Landt hinauß
Ein Ausländischer Kramerwagenherein gibt
Wann einer Kramcrcy herein trägt oder hinauß in ei¬

nem Trühel/oder Putten und Korb -

ie alMigen Gramer und
andtwercksKeuth betreffende

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker - - -
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäsche! herein
Kletzcn/Essig undBesen herein/darnach die Fuhr

ist . . . .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachtenKörben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß
Einem Wagen Tischler Arbeit herein
EinerTrag Möllern und Cmperl herein >
Anderm Hoch Zeug herein/von einer Trag
EinerSeuchen zum Pressen diegroß ist/hereinEiner kleinen -
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein -
/ Einer Fuhr allerleyaußgemachtes HoltzwerckEiner Botting - -

EinerFuhrRaiffstangen herein
Einer kleinen Fuhr Raiffstangrn - j
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«Einer Trag Raiff herein
Tischler-oder andern harten Holtz/vom Wagen
Einem halbenWagen
Brenn Holtz herein von einem Wagen -

S -j Einer Fuhr Laden herein
EinerFuhr Weinstöcken

! Einer Fuhr Kühn - - -
«.Einem Kohlwagen - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichendem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er gebenVom Wagen Käckh herein oder hinauß

Vom Wagen Heu oder Strohherein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen - - -
Wann man Kalch von Giffiwil oder Mänerstorffher^

ein führt/vonjeder Truhen/der umb den Lohn
fahren thut-^ Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfft führen/freyVom einem Wagen Flechten herein

Von einer Putten Vögel/ein Außländer -
Ein Bürger
Von einer Putten oderSchaffAyer -
Von einem Körbet . . .
Vom Wagen Koyenherein -
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Beydem

Erstlichm waß auß Hungarn / Mähren / Böheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen . . . -

Die Arabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladen scyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwärbela-
den vom Wagen

Wann einWagcnzu einemThorhcreinistgefahre^und
zu einem Thor widcrumben begehrthinauß zu-
fahren/ister vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird / und alhie
verkaufft/gibtvomWagen

Mchlwägcn von Pruck / Neustatt / und andere
Orthen/vom Wagen - - -

Die aber Maut Brieff haben / seyndt befteyt und
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi»
dcrumbcnzurück fährtvom Wagen -

Was aber kleine Landtswägen seyndt / die Mehl und
Brodt auffden Marckt führen/vomWagen
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pf.
Don einem grossmWagenMüllnerBrodtoderMehl

herein auffden verkauffoderGrueben -
Von einer Putten Sterck hinauß
Vonrinem Wagen Schrott Mehl herein -
Von einemWagen Grieß/Mehl/odcr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird / vam

Wagen . . . .
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh-
ren/vomWagrn ,

- - -
Aber ein Außländer vom Wagen
DieBöhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen . . . .
Von Emer Brandtwein hinauß
Von einem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge-

führtund nachdemPfundtverkaufftwird/vom
Wagen . . . .

Von einemSack Nuß herein
Von Obst von einem jedemWagen er fahr von wan¬

nen er wöll / er führ es in die Statt/oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß-oder Inländer

Die alhicgen Gärtner geben nichts von dem ObstVon Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der-
glcichen/von derPutten

Von einem Korb voll
Von einer Putten Pdprl Salat
Von einem Korb voll - - .
Von allerley Obst und Weinber/vomKorb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andereBeer -
Won einer Truhen Blaß herein
Von einem Schaffet Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser

z-
i.
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ueben undKraut.
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Vvm Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein Mauthbricffhat/der
gibt nichts/deraber keinen hat / der gibt

WasLandtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut . . . .

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut . . . .

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von einer Putten süßoder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltzherein -
Von einem Achteldcrsherein tragt -
Wann es aber ein Außlander auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl - - -
Vom Achtel - -
VoneinemWagenKäßdarnacherist/herein - '
Von einerPutten Käß herein - - ,Von einer Kühe herein auffden Marckt -
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
ist derselbig/deres umb Lohn führt / vom Roß
schuldig zugeben - - -

Aberein Floygenschütz vom Roß
Von einem Kalb
Von einem Schwein
Von einem Frischling - - -
VonzwoSpcnsau . . .
Von einem Schaaff - - -
Von einem Lamb . . .
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffcn - -
Von einem Wagen Jntzlet/einfrembder hinaußWas aber die Ocker undausserBurckftied seyndtwom

Wagen - ' - -

4-
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2.

4 *
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pf.
Don einemWagen Hüner auß Hungam
Was aber imLandthieher geführt wirbt / von einem

grossen Steig
Don einemmittemSteig
Von einem kleinen Steig
Von einem IndianischenHaan
Von einer Ganß
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vdgel ein Außländer
Ein Bürger alhie - - - ,
Von einem Wagen Schnecken
Von einerPuttenSchnccken/einAußländer -
Ein Bürger alhie von denPulten oder KörbSchne¬

cken - - - -
Von einergrossen Fuhr Saltz in Hungarn .
Von mittern Wagen . . .
Von einem Wagen Krebsm
Was ober grosse Wägen Saltz im Landeseyndt
Von einem wittern Wagen
Wannabernurumb etlich Gulden werth auffgcladen

wirdt/gibtman von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer ThonnenFischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Don einem Fäßl Glett hinauß -
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waßsie

wöllen/vom Wagen 4-

O

Wann Macher Fuhrleuth herein fahrm / vom Wa¬
gen . . . . ,

Von einem Sam Roß herein - - z.



kr.

Wann die NeustätterFuhrleuth umb den LohnEysm/
oder was anders/herein führen / seyndtsievom
Wagen schuldig

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aberander Cysen führen , scyndt vom Wagen
Die da von Hackenwerck und grosse Truhen mit Ger

schmeydt herein führen/vomWagen -
Vom Wagen Weinstein -

Z.
5-
z.

ie Lederer betreffendt
Die BürgerlichenLederer alhie geben nichts
Die frembdm Lederer herein vom Wagen
Wann das Leder einschichtig hinauß getragen wirbt/

vonjcderHaut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt - - -
Von einem Dech Leder/erführs oder trägts -
Von einem Dech Leder -
Von einemvollen Wagen roheHäut hinauß. -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwollhcreinund hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinauß
Von einemWagen DachtGarn
Von einer Putten vollHäring hinauß
Von einer Putten Kerßrn hinauß - -

Z.

z.

2 .
2 .
4.
z.

I.

2^

2 .
2 .

2 .

6.

ch-

Von einer Fuhr Lauben/oderkleine Fisch/welche auß
Hungarnalhieher geführt werden/vorn Wagen

B Von



pf.
Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporstenherein - -
Wann er wenig hat und trägtS
Voneiner Kraintzen Hütund Filtzsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einemStuckTuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffs Landt hinauß
Ein AußländischerKramerwagen herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nemTrühel/oder PuttenundKorb -

kr.
i.

I.
I.
z.
I.
z.
z.
I.

ie Eichen Ammer und
andtwercksKeuth betreffendt.

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäsche! herein
Kletzen/Essig undBesen herein/darnach die Fuhr

ist . . . .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß

. EinemWagenTischlerArbeit herein
N ">EinerTrag Melkern und Emperlherein >

Anderm Hoch Zeug herein/von einer Trag
EinerSeuchen zumPressen die groß ist/herein
Einer kleinen . . .
Einer Trag Putten oderKraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/undauß dem

Waldt herein - - z.
Einer Fuhr allerleyaußgemachtes Holtzwerck z.
Einer Botting 4-
EinerFuhrRaiffstangen herein . - . 2.

Minerkleinen Fuhr Raiffstangen - ji.

1.
4-
2.
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z.
4-
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2.

2.

2.
2.
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2.
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'Einer Trag Raiff herein
Tischler oder andern harten Holß/vom Wagen
Einem halben Wagen

x: Brenn Holtz herein von einem Wagen -
Einer Fuhr Laden herein
Einer Fuhr Weinstöcken

! Einer Fuhr Kühn
«.Einem Kohlwagen - - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichendem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß - >
Vom Wagen Heu oderStroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen - - -
Wann man Kalch vonGissiwil oder Mänerstorffher¬

einführt/von jeder Truhen/der umbden Lohn
fahren thut

Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhrcn aignen Rossen die Notturfftführen/frey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vögel/ein Außlander
EinBurger - - - -
Von einer Putten oderSchaffAyer -
Von einem Körbet . . .
Vom Wagen Kotzen herein

r.
i.
i.
Z.
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3*
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3 .

2 .

3.
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emeiner
Maukh

ber derWhonauan derWchlag Drucken.
Crsttichenvon einem grossen Schlesinger Wagen / der

beladen ist mit Wem oderGüttern
Item vondergleichen ungeladenen Wägen / so in Un¬

garn nachWienn fahren
Itemvon einem Böhaimischen oder Schlawackischrn

Wagen er führ was erwölk
Item von einem gemeinen Traydt-odrr Wein Wagen
Item ein Pergstattcrvon rauchen Häuten oder Güt-

ter » «/vom Wagen
Itemvon einemSchlawacken oderBöhaimischenWa-

gen/so abgetödte Kälber oder Schaaffsührt/vom
Wagen

Item von einem Käß-Schmaltz-oder ButterWagen/
jedem - -

Item von einem Tüchler der auff den Marckt fährt/
von jedem Wagen - - -

Item ein Huetter/Siebler/oderEyßler/vom Wagen
Item von einem Ztvifel Wagen
Item von jedem Krautoder Rüben Wagen -

Z.

4-
z.
4.

4.

4.

z.

z.



Item wann einer Spensäu trägt/von jeder -
Item von einem Fußgehendcn was er trägt - i.
Item wann einer Gänß trägt/vonjeder
Item wann einer Hasen trägt / von jedem
Item von einemKalb
Item wann einer Küh anff den Marckt treibt / von

jedemStuck - - - .
Item voneinem Ochsen - - -
Item wann einer IndianischeStuck trägt/von jedem
Item von einemSchwein
Item von einem frembden der Schaaff treibt / vom

Stuck . . . -
Item von einem hiesigen Bürgerlichen Flcischhacker/

der Schaaff oder Lämbcr trcibt/vomStuck
Item ein Iud von einem Wagen / soKauffmans

Gütter/oder wie das Nahmen haben soll/führt 8.

i.
24

2.
I.
I.
2»

2.

I4

Terauff / so ist Unser gnadiMer Uefelch
hiemit/daß alle / und jede disem obstehenden Mauth
VcÄlgLl .gebührendt nachgeleben/sich imwenigisten

darwider setzen/Sie von Wienn auch niemandten/überdie ge¬
bühr/und obspecikcittc Maaß in ainigerley weise beschwüren
sollen . WaS aber in disemVeÄigsl specillcenit begriffen/
oder eingetragen werden können / Alldieweilen sich die Kauff-
mannschafften derzeitnochin vielerley veränden/balddise/bald
andere Wahr auff : und abkombt/ alß solle gleichesfahls von
allen und jeden Mauthbahren Güttern / so hierinnen nicht be-
nennt/oderkdnfftigönoch auffkommen möchtcn/diegebührende
Mauth / dem getreuen werth nach bezahlt / und entrichtet
werden. Darnach sich männiglich / so woll In r

alß

L



alß Ausländische zurichten / und wird hieran auch Unser gnä»
digster Willen und Mainung vollzogen . Geben in Uw
serer Statt Wien / den Fünfften Monats Tag Augusti/ ilü
SechzehenhundrrtVier und Viektzigsten/Unserer Reichedes
Römischen imAchten / desHungarischen. im Neunzehenden/
und desBöhaimbischen im Sibenzehenden Jahrn.

Gommillic » Domini Ele &i
Imperatoris in ConfiÜo»
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